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Das Erbe

Jedem von uns ist ein Erbe

mitgegeben,

er hat von Vater- und Mutterseite,

von vielen Ahnen her gewisse

Eigenschaften,

gute und böse,

angenehme und schwierige geerbt,

Talente und Mängel,
und all dies zusammen ist Er,

und dies Einmalige hat er zu
verwalten und zu Ende zu leben,

reif werden zu lassen

und schliesslich mehr oder weniger
vollkommen zurückzugeben.

Hermann Hesse
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